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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 3L7

Sa instag , deri 19 . Dezember 1840 .

Preußische Monarchie .
Ostpreußen . Königsberg , 10 . Dez . Die hiesige Albertus -Uuiversität

zählte in dem verflossenen Sommersemester 392 Studirende . Während des
jetzigen Wintersemesters dagegen zählt sie 390 immatrikulirte Studirende , und
zwar in der theologischen Fakultät 109 Inländer und 5 Ausländer , in der juri¬
stischen 79 Inländer und 2 Ausländer , in der medizinischen 67 Inländer und
11 Ausländer , in der philosophischen 109 Inländer und 8 Ausländer . An
Beflissenen der Chirurgie und Pharmazie befanden sich während des Sommer -
semestcrs nur 9 Personen hier , während jetzt 16 Beflissene der Chirurgie und
3 der Pharmazie bei der Universität sich befinden . ( Pr . St . Z . )

Schweiz .
Zürich . Folgendes sind , » ach dem Solothur

'nerblatt , die Worte , die
Nebel am IS . Nov . an einen Freund in Solothurn schreiben ließ : „ Bei der
Rückkehr von Miliana erhielt ich am 10 . gegen Abend neben dem General
Changarnier , dem ich attachirt war , einen Schuß in 's rechte Bein , zwei Hände
über dem Knie , ohne daß jedoch die Knochen oder die Sehnen verletzt worden
wären . Die Zustände der Anschwellung und der Supuration sind bis jetzt nur
beruhigend und die Chirurgen machen mir die Hoffnung , in acht Tagen in 's
Spital von Algier gebracht werden zu können , um dort meine Heilung zu
vollenden . " — Am Ende steht ein Gruß an alle seine Freunde in der Schweiz
und die Worte von seiner eigenen Hand : „ Leben Sie herzlich wohl ; glauben
Sie , es steht gut . Uebcl ." — Unter 'm 23 . Nov . aber schickt der Generalkon¬
sul von Toskana die Todesanzeige ein . Dieser brave Oberoffizicr , sagt der
Bericht , wurde in der letzten Expedition des Marschalls Balve , den 10 . , Nach¬
mittags 3 Uhr , im Olivenwalde zwischen den Engpässen vvn Tcnia und Mcdea
an der Seite des Generals Changarnier verwundet . Der Marschall ließ ihn
unmittelbar auf einer Tragbank in ' s Spital von Blida bringen . Den Tag
daraus hielten die Aerzte Konsultation ; man suchte die Kugel ohne Erfolg ;
auf diese Operation trat eine ziemlich starke Entzündung ein , welche den 16 .
und 17 . jedoch wieder abzunehmen schien . Den 18 . war der Zustand des
Kranken wieder schlimmer. Bei einer neuen Konsultation wurde die Amputa¬
tion des Beins beschlossen , doch die Entzündung hatte schon zu weit gegriffen
und den 22 . Nov . in der Frühe schlief der brave Uebel in die Ewigkeit hinüber .
— Marschall Vallve sendet dem Kricgsministcr die Namen derjenigen , die sich
im Herbstfeldzuge ausgezeichnet haben . Unter den wenigen Namen von Frem¬
den ist Uebcl der erste . Zwei Expeditionen sind in den letzten Tagen des
Feldzugs , eine nach der andern , von Blida aus unternommen worden , an de¬
nen beiden General Changarnier , neben welchem Uebel fiel, ^THeil genommen
hat . Die erste ging nach Miliana . Den Rückzug nahm Vals '

e über die Ge¬
birge , um die alte römische Straße wieder aufzufinden , die einst Miliana , Me -
dca und Scherschell verband . Dies gelang auch , die Ruine » einer in treffli¬
cher militärischer Lage gelegenen römischen Stadt , Oalickae , wurden
anfgefunden , und Balve sieht darin einen großen Gewinn für die Befestigung
der französischen Herrschaft in Afrika . Auf dem Wege wurden einige Kabylen -
stämme schwer gezüchtigt , die dafür den Marsch beunruhigten . So hatte
Changarnier am 10 . ein kleines Gefecht mit den Kabylen von Beni - Menad ,
worin er 4 Todte und 3S Verwundete verlor . Der Rapport erwähnt des jun¬
gen d'Harcourt , der bei 'm Angriff einer Position fiel . Die zweite Expedition
ging am IS . Nov . von Blida auf Medea , um diesen Platz für den Winter zu
vcrproviantiren . (N . Z . Z .)

Amerika .
Vereinigte Staaten . Newyork , 16 . Nov . Viel Aufsehen erregte

der Prozeß eines Dr . Eldridge in Philadelphia , der von einer dortigen Bank
großer Banknotenfälschungen angeklagt war , aber freigesprochen ward . — Ans
der Rede von Newyork sollte nächster Tage eine prachtvolle Dampffregatte , die
auf Bestellung des Kaisers Nikolaus gebaut ist vom Stapel laufen . Sie soll
an Größe , trefflichem Bau , Einrichtung und Schnelligkeit alle in letzter Zeit

von den Engländern gebauten Dampfschiffe übertreffen . Ihre Maschinen ha¬
ben 600 Pferdekraft . Das Schiff wird auf dem ober» Deck zwei 96pfünder ,
auf dem ziveiten Dell sechszehn 54 - und 32pfünder führen , und zu jeder vollen
Geschützlagr 4 Ztr . Pulver brauchen .

Bade n
Karlsruhe , 8 . Dez . Es wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht , daß

nach Erlaß großherzogl . Ministeriums des Innern vom 21 . d . M . Nr . 12,870
die Annahme von Ehrengeschenken von einem in seinem Dienstverhältnisse zu
den Geschenkgeber» verbleibenden kirchlichen - oder Schulbeamten nicht zugege¬
ben wird , wo nicht besondere Gründe eine Ausnahme rechtfertigen . Ministe¬
rium des Innern , evangel . Kirchensektion.

Rastatt , 27 . Nov . Das gr . hochpreisl . Ministerium des Innern hat wegen
der sich in neuerer Zeit wiederholt ergebenen Anstände mittelst hohen Erlasses
vom 17 . d . M . , dir . 12,660 , die Ansicht ausgesprochen , daß die zur Winterszeit
behufs der Kenntlichmachung der Straßcnrichtung da , wo diese nicht durch
Bäume bezeichnet ist , an den Straßengräben hie und da nöthige Aufstellung
von Signalstangcn oder Psadzielern an den Staatstraßen überall den Gemein¬
den obliege , denen übrigens überlassen werde, die Last nach ihrem Ermessen auf
die zweckmäßigste Weise unter die Gemeindsangehörigen zu vcrthcilen . Dabei
wird jedoch nicht beabsicht, daß im Betreff der Vizinalstraßen und Gemarkungs -
wcge da , wo sich bisher eine entgegenstehende feste Nebung , wodurch die Last
den einzelnen Angränzern zngewicsen wurde , gebildet hat , eine Acnderung her-
beizuführcn . Sämmtlichen großh . Ober - und Bezirksämtern wird dieses eröff¬
net , um in den einzelnen Fällen die geeignete Vorsorge zu treffe» , daß bei dem
nun eintretenden Winter die Straßen , wo es zur Sicherheit nöthig ist , bezeich¬
net werden . Großh . Reg . des Mittelrheinkrcises .

Rastatt , 4 . Dez . Nachstehende , von dem großh . Ministerium des Innern
unter 'm 13 . Nov . d . I . , erlassene Verordnung wird hiermit zur Nachachtung
für sämmtliche großh . Ober - , Bezirks - und Polizeiämter dieses Kreises , in so
weit solche diese Stellen angeht , öffentlich bekannt gemacht . Großh . Regierung
des Mittelrheinkreiscö : Ministerium des Innern , dir . 12,448 . Die
Abfassung der an das Ministerium zn erstattenden Berichte betr . Der Regie¬
rung des Oberrhcinkreises wird auf ihren Bericht vom 23 . Okt . d . I . , Nr .
22,250 , erwidert , daß man ihre Ansicht über die Nothwendigkeit eines gleich¬
mäßigen Geschäftsganges ebenso , als den gemachten Vorschlag theile , daß
künftig die sämmtlichen über einen Gegenstand erwachsenen Rckursverhandlun -
gen und Schriften bei ein und derselben Stelle aufbewahrt werden . Als diese
Stelle bezeichnet man anmit die Aemter , und es sind daher zukünftig den
eigentlich amtlichen Akten auch sämmtliche an die höheren Stellen gerichteten
Berufungsschnftcn , so wie etwa nachträglich durch die höheren Behörden unge¬
ordneten Ergänzungsverhandlnngen anzuhefte » . Zum Vollzüge dieser Anord¬
nung wird zugleich , bei der Wahrnehmung wie unordentlich vielfach bei den
Aemtern die Akten geführt und geordnet sind , festgesetzt , daß die Akten sauber
und lesbar , geführt , nach den Gestenständcn gehörig getrennt , der Zeitfolge
irach geordnet und in Gemäßheit der Verordnung vom 29 . Februar 1829
(Regierungsblatt Nummer 5 , Paragraphen 10 , 11 und 40 ) mit Seiten und
Ziffern versetzen werden , und wird zugleich die Kreisregierung mit dem Voll¬
züge dieser Bestimmung und des angeführten Paragraph 40 besonders beauf¬
tragt . Ebenso macht aber diese Anordnung dringend nothwcndig , daß die dies¬
seitige Verfügung vom 1 . v . M . , Nr . 10,746 , in allen ihren drei Punkten , daß
nämlich 1 ) die Thatsachc , um welche es sich handelt , in den wesentlichen Punk¬
ten vollständig darstellen , 2 ) das Rechtsverhältniß , wenn auch kurz , doch bündig
enthalten , 3) die rhatsächlichen Anführungen der Berichte stets auf die Seiten
und Ziffer der Akten nach § . 10 , 1t und 40 der Verordnung vom 29 . Feb .
1829 (Regbl . Nr . 5 ) zurückgeführt werden , auf 's Genaueste eingehakten werde,
( gez .) Frhr . v . Rüdt .

Nedigirl unter Verantwortlicheit von C . M a ck l o t .

Literarische Anzeigen .
( 5102 .1 .) Stuttgart .

Als eine der schönsten und finnigsten Festgaben
empfiehlt der Verleger die kürzlich erschienene

Prachtausgabe
des

Neuen Testamentes und der Malmen
in Hochquart .

570 Seiten auf Kupferdruckpapier.
mit einem Widmungsblatte , gezeichnet von Fellner , gestochen von Gnauth ; einem Titelbilde nach Raphael ,
gestochen von Schüler ; einer Vignette : Nazareth , gestochen von C . Frommet ; einer Nachbildung aus der ältesten
Luther 'schcn Bibelausgabe ; einem Faksimile von Luther

's Handschrift ; dreizehn ans der Hand gemalten großen Initial¬

buchstaben in Golddruck und zwei Schlußverzierungen .

Viererlei Ausgaben ,
die aber nur im Einbande verschieden sind :

1 ) In Umschlag geheftet 7 fl . 2) In Tnch gebunden , mit emblematischen Verzierungen und Goldschnitt 8 fl . 45 kr.
3 ) Ganz in Leder gebunden , ebenfalls mit Goldschnitt und Verzierungen . 10 fl . 4 ) Ganz in achtem Maroquin ,

mit Goldschnitt -c . 11 fl . ( Sämmtliche Preise netto .)
Alle Buchhandlungen besorgen dieses Prachtwerk — einstimmig als der herrlichste Bibeldruck Deutschlands und als

eine Zierde des vaterländischen Buchhandels anerkannt — in kürzester Frist ; doch bittet der Verleger um möglichste
Beschleunigung gefälliger Aufträge , um jeder Verspätung vorzubeugen .

Bücherfreunde , die keine Gelegenheit haben , das Buch vor der Bestellung einzusehen , beruhigen wir mit der auf
die vollgültigsten Zeugnisse zahlreicher Subskribenten gestützten Versicherung , daß auch ihre Erwartung auf
das Angenehmste gerechtfertigt werden wird .

Stuttgart , im November 1840 .
S . G . Liesching 's Verlagsbuchhandlung .

Zu geneigten Aufträgen empfiehlt sich die

G . Braun '
sche Hosbuchhandlung in Karlsruhe

« nd Karl Winter ' s Nniverfltätsbuchhandlung in Heidelberg , so wie

A . Knittel in Rastatt.

( 5120 . 1j Stuttgart . In der Balz 'schen Buch¬
handlung zu Stuttgart ist so eben neu erschienen und in

allen Buchhandlungen zu haben , IN KaNöbUht lN

der G . Braun 'schen Hofbuchhand¬
lung , in Rastatt bei A . Knittel :

Orbis Mctus .
Gin Volksbuch

von
E . F . Kauffmann .

Mit einer Einleitung versehen und eingeführt
von

G . H . von Schubert,
Hofrath und Professor zn München .

Mit mehr als 450 schönen in deu Tert gedruckten erläutern¬
den Abbildungen .

Erste Abtheilung von 20 Bogen Text , Velinpapier ,
mit einem Titelkupfcr «nd 201 Abbildungen .

Preis 1 fl . 30 kr . Preis des Ganzen höchstens 3 fl . 30 kr.

Urtheile über dm Orbis pictus .
Das Buch hält mehr als cs verspricht . Man erwartet

aus dem Titel ein buntes Allerlei , und trifft ein geordnetes
Lehrbuch der Natur - und Menschenkunde , man erwartet Bil¬
der mit beigegebenem Nomenklator , und findet einen zusam¬
menhängenden TeLt , welcher nicht den Bildern , sondern
welchem die Bilder bcigegeben sind . So hietet es den jun¬
gen Beschauern nicht blos Unterhaltung , nicht bkos fragmen¬
tarische Belehrung , sondern was mehr ist , einen bildende »
Unterricht , und steht schon dadurch , zugleich aber durch die
Gabe einer populären , das jugendliche Interesse entsprechen¬
den Darstellung , welche sich in dem Texte zu erkennen gibt ,
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weit über den gewöhnlichen Arbeiten dieser Gattung.
Klumpp ,

Professor am obern Gymnasium zu Stuttgart .
. ,So ausserordentlich groß auch die Zahl der unter dem

gleichen oder unter ähnlichem Titel bisher erschienenen Zu¬
gendschriften ist , so wird man doch unter ihnen kein einziges
finden , das so Vieles und so Vorzügliches lieferte , wie das
gegenwärtige Buch. Es ist keine leichte Aufgabe , die sich
der Verfasser gestellt hat : er will nicht blos einzelne Zweige
des Wiffenwürdigen , sonoern vielmehr die ganze sinnlich dar¬
stellbare Weü in ihren Grundzügen dem Geiste und Auge
der Jugend vorführen . Seine Ausführung ist eine in der
Hauptsache entschieden gelungene zu nennen . Der Verfasser
hat , so viel wir aus der vorliegenden ersten Hälfte seines
Werkes ersehen , nichts , dem jugendlichen Fassungsvermögen
Zugängliches , wirklich Wichtiges übergangen , ohne sich in
Nebendinge zu verlieren . Er hat dabei die einzelnen Gegen¬
stände sehr richtig erfaßt , klar und durchaus leicht verständ¬

lich vorgetragen , worauf es so sehr ankommt . — Was aber
dem Buche ausserdem, zumal in Berücksichtigung seines Zwe¬
ckes als Jugendschrisl , einen ganz besonder» Werth gibt ,
sind die , theils in den Tert eingedruckten, theils in lithogra -
phirten Tafeln beigefügten Hunderte von Abbildungen , durch
welche die verschiedenartigsten Dinge trefflich veraugenschein-
lichl werden . Das Buch hat sonach in jeder Beziehung
einen überaus reichen Inhalt ; es ist vollkommen geeignet ,
die Jugend gleich sehr zu unterhaiteu und zu belehren , ja
es ersetzt eine ganze Kinderbtbliothek . Da
auch der Preis desselben wirklich äußerst billig gestellt ist,
so möchten wir dessen Anschaffung nicht nur im Allgemeinen ,
sondern auch für alle S ch u l bi b l i o t h e k e n empfeh¬
len . — Die letzte Lieferung soll noch vor Weihnachten er¬
scheinen, und so eignet sich denn das Werk insbesondere auch
zu Weihnachtsgeschenken für Kinder , vor allen andern der¬
artigen Schriften ."

Speyerer Zeitung L810 , Nr . 23V.
(5183 . 1 .) Stuttgart .

kTvI »lKSVvI »ei »lL
für

ko e i h n a ch t e rr.
In allen Buchhandlungen ist zu erhalten :

Brann , Prof , Historisohe und malerische Wanderungen durch Griechen¬
land .

Kriegs - und Reiseszenen aus dem Ivten Jahrhundert .
30 Bogen auf Velinpapier . Festeinband . Mit 12 großen engl . Stahlstichen .

Preis nur 2 fl.
Der Inhalt zerfällt : ») in den griechischen Freiheitskampf , b) in Reisen durch Griechenland , c) merkwürdige

Männer .
Die Lektüre ist fesselnd , für Knaben von reiferem Alter , gibt es kein nützlicheres , schöneres und wohlfeileres

Buch !
Die Buchhandlung von F . H . Köhler in Stuttgart .

Vorräthig bei

(510g . 1) Halle .
Creuzbauer und Röldeke in Karlsruhe .

Als ein zu Weihnachtsgeschenken vorzüglich geeignetes Werk empfehlen wir :

H a n d b n
des Wissenswürdlgften

Ulst '" - „ s: L - aus der

8tep8 iil tlis jirrretioo »( LiiKlisIr - reaäinA .
Die ersten Schritte beim Unterricht im Englischen ,

von T . S . Williams ; in Leinwand gebnn -
den 1 fl . 12 kr . Hamburg .

Herol d ' sche Buchhandlung .
Der geschätzte Verfasser hatte ans eigener Erfahrung

lange das Bedürfniß eines ganz leichten Buches gefühlt , und
gleich nach Erscheinen ist es in vielen Schulen eingeführt .
Vorräthig bei

A . Bielefeld (früher Groos 'sche
Buchhandlung ) in Karlsruhe .

( 5195 . 1 ) Stuttgart . Bei F . H . Köhler ist er¬
schienen und bei

G . Holtzmann in Karlsruhe
zu haben :
Darlegung der Motive meines Austritts aus dem

Staatsdienst , vom Grafen Giech . Sr . Maj . dem
König ( von Bayern ) am 12 . Scpt . 1840 über¬
reicht. 18 kr .

( 5117 . 1) Leipzig . In unserem Berlage ist erschie¬
nen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen :

Geilert 's
sämmtlicheSchriften .

Neue rechtmäßige Taschenausgabe
in 6 Bänden .

Mit Gellert ' s Bitdniß
in Sahlstich von Kart Barth .

Brosch. Pr . 5 fl . 6 kr.
Leipzig, im November 1840 .

. Weidman n 'sche Bnchhandlung .
Vorräthig bei :

G . Braun in Karlsruhe und A .
Knittel in R astatt .

( 5118 . 1 ) StUktg aH In rer Ehr . Belser 'schen
Buchhandlung ist erschienen nnd ^ ei EkttUN ltt

Natur und Orschichte - er Erde ««V - »u
.
A. AiMiEKN^

^ . vin ii , > —-E . ^
verräthig :

Pantheon
auserleseuer Erzähluugeu des Auslandes .

Mit einem Vorwort
von

Albert Knapp .
Sechs Bände .

Preis für alle sechs Bände , enthaltend 75 ^ Bogen
im Schillerformat auf fernstem Velinpapier 2 fl . 42 kr .

rhein . oder 1 Thlr . 12 gGr .
Mit dem sechste » Bande ist nun diese treffliche, in ihrer

Art einzige Sammlung vollendet , und wir fügen dem aus¬
gezeichneten Beifaile , mit dem sie in allen Theiten Deuts ch-
lands begrüßt wird , nur noch die Bemerkung bei , daß
sie ganz vorzüglich zu W e i h n a a> t S - , Geburtstags -
und andern F e st gescheute « sich eignet .

.
Kapff , AL . C . , Pfarrer in Körnthal , Kom¬

in u u i v n b u ch . 18 Bogen mit einem Stahl¬
stich . 8 . brosch . 30 kr .

Der durch "
sein 'Gebetbuch vielfach bekannte Verfasser

birtet hier ' dem Publikum ein Kommuiuonbuch dar , das sich
durch seinen reichen Inhalt , sowie die Lebendigkeit und Ein -
fachyen . der Darstellung eben so rühmlich wie jenes weitver¬
breitete Gebetbuch aus zeichnel .

14942 . 3j Karlsruhe . ( A n -
zeige .) Mein srhch und reichlich aus¬
gestelltes Lager von leinene » undosriuv. seidene» Zonlarvs für Her-

reulaschzutücher. die feinsten und neuesten Muster enthaltend ,weLßleiuenon und ächten bati
stenen Taschentüchern

für Damen , fertige Herrenhemden von bester Hol¬land . Leinwand , empfeiste >cy aus bevorstehende Weihnachten
Kestens .

Eine Harthic älterer Muster von Leinensvu -larvs , ganz geeignet für Schnupfer , ist zum Lier-kanf bedeutend unterm Kvstprers ausgesetzt .
Heinrich Hoffmann ,

lange «iirape Nr . 183,
zwischen dem-Gasthaus zum Pariser Hofund Schwanen .

V v g r ' s Wiltwe .
( 5018 .2) Karlsruhe . ( Anzeige . )'Ich mache hiermit auf eine vor Kurzem erhal -

iene Sendung ächier Havanna - und Bremer -
Zigarren , feinster Boiuepaard - und Portvrico -Tabake , offen und rn Pakers , aufmerksam.

Befvurers empfehle ich noch einen ächten holl . Nollen -
Varnias und offenen Hatbeanastcr , weicher seines angeneh¬men Geruchs wegen sehr beliebt ist .

I . Stolz ,
Zähringerstraße Nr . 11 .

j5009 .2j Karlsruhe . ( Dienstan -
trag . ) Bei einem Amtsrevisorat sinder ein
Dekopist gegen angemessene Belohnung hinrei¬
chende Befchäfiigung . Das Nähere ist im Kontor

der Karlsruher Zeitung zu erfragen .
(5131 .3) Karlsruhe . (Offene Auf -

e h e r st e t t e . ) Eine Maschiueiipapierfabrik
tu Württemberg sucht eine » Aufseher von gesetz-V Atter , ledig oder verheirathet , darnach

und Wer Bewohner .
Zum Gebrauch beim Unterrichten Schuten und Familien . vorzüglich für Hauslehrer auf dem Laude, so wie

zum Selbstunterricht .
Von

Dr . Ludwig Gottfried Blanc .
Vierte , neu dnrchge scheue Auflage .

Drei Theile . Preis 8 st . 54 kr.

Walter , W . , Atlas zu Blanc ' s Handbuch des Wisfenswürdigsten aus der Natur und
Geschichte der Erde nnd ihrer Bewohner . (Kömpl . m 25 Karten. ) Querfolio .
Prels 3 fl . 36 kr.

Halle , im November 1840 .
C . A . Schwetschke und Sohn .

Vorräthig
in der Hofbuchhandluug von G . Braun in Karlsruhe uud A . Knittel in Rastatt .

"
Napoleon der Schriftsteller tritt uns hier ent¬
gegen im ganzen Zauber seiner Eigenthünllichkeit , ,n jener
Fülle und mit jener Kühnheit des Gedankens , ob dessen
Thai mit Recht das Jahrhundert staunt .

N a p o t e o n 's Werke erschrinen in 6 Bändchen
mit müderen Bildern und b 'acmiullo.

LLK' Die Vollendung wir » binnen 2 Monaten zugesagt.
-LS ' Alle Buch- üno Kunsthaübtüngen dös Zu -' u . Aus -"

landes nehmen BefleUungen ' an . '

Chömnitz und Leipzig' im November 1840 . , . .
Buchhanviuug vou G, ö d.,s chp » .- Komp.

(5121 . 1 ) K a r l s r u h e uii d B a d e n .
Die D . 'Buckchanbiungeu in

Karlsruhe uüd '
Paoeii üeh 'mtu «-stbstiiptlo-n an auf

Das " Kkiiigr" ich Bahern 4 >; feinen atterthümllchen , ge -
- l schichtilchen ! aalglifcheii pudi materifchen Schönheiieu ,
. , nur fcjst-npu Slahtstlchtll . Das Heft -i 36 kr.

. Oslos Pleins . , El >>,Voltsbuch / bearbenet von Kaufs - '
m ä n n !/ Mit mrhr "' äis 400 Ädvitdungen . lie Lie-
feküüg- 1 '

st ÄO kr.
-

' Dksl gü « ^ e> Werö wild , höchstens 3 st . 30 kr . kosten .
Die Ktaisiter »er , Grieche» und . Römer . Deukfch von

i . E r, I( st, O,e rre ( und R ückgaber . 1er bis 5er' Band . » ' 30 kr. ( '

Geogi aphifch - flatisttsches Hülfsbuch für die Gegen -
- walr , nebst Ehrvnll der Jahre 1835 — 1840 , von

K e v e r . 2 -vesie . » 1 st . 48 . tr . .
(5177 . 1 ) Skurt gart . Bef . K g r

'
t

'
H o f f pl a n n

in Siuilgark erfchien >o eben : .
^ prievwoxterwciLdchen .

Fabeln, Erzählungeil und Gleichnisse
über

hundert deutsche Sprichwörter ;
V0N

Friedrich Hoffmann .
Preis 1 fl . 48 kr ,

Der Verfasser dieser neuen Jugenrfchrift > die ihres ge¬
diegene» Inhalts und schönen Aeupern wegen alle Empfeh¬
lung verdient , ist durch das iu demselben Vertage erschienene
Werl : Einhundert neue Fabeln (mir 50 kot, Bildern ,
Preis 2 st. 42 kr.) bcu Freunden der Jugend genügend be¬
kannt geworden ; möge dies neue Buch , welches denselben
kindlichen , edle » und frommen Geist athmet , mit gleichem

(5112 . 1) Stuttgart .
Neueste und schönste

Festgeschenke für die Jugend ,
erfchienen bet Karl Hoffma ' nii in Stuttgart .

Welt , die , in Bilder » , ein Weihnachisbuch für
Kinder . Mit nicht als 300Abbildg . 4 . Schwarz .
1 fl . 48 kr . Kstvnrt 2 fl . 42 kr .

Hoffmann , Fr . , S p r i ch w ö r t e r w ä l d ch e >i .
Mit 40 Bildern , geb. 1 fl . 48 kr :

Bilderbuch , neues , zur Belehrung u . Unterhal¬
tung . 30 illumn . Tafeln mit Teil . Fol . gebnnd .
4 st . 30 kr . !

Hosfina n n, Fr . , großes F
'abelbuch für die

Jugend . Mit 100 Bildern , geb . 3 fl . 30 kr .
Gail er , I . E . , W u n d e r d n ch für die Ju¬

gend , geb . 3 fl. 36 kr .
Hoffmann , Fr . , 100 neue Fabeln mir « 50

illiimiiüiteu Bildern , geb . 2 st . 42kr . . . > ,
Rebau , H . » Naturgeschichte für die Jugend

beiderlei Geschlechtes. 3ie Aust . Mit 188 Ab¬
bildungen . br . 1 fl . 48 kr .

Hoffmann , B o l l r a k h , die Völker der Erde ,
ihr Leben, ihre Sitten und Gebräuche . 2 Bände ,
mit 8 iilüinn . Taf . geb. 5 fl . 24 kr . ,

Boriälhig
in Karlsruhe bei G . Braun uud in

Rastatt bei A . Knittel .
( 5104 . 1) Ehemnitz und Leipzig .

So eben ist erschienen und durch cie Ho,buchhamstung von

G . Braun in Karlsruhe sowie bei A .
Knittel iu Rastatt

zu haben :

Napoleon s Werke .
Deutsch von L. v . Alvensleben .

I . Bändchen . ,
Die Welt , sie kennt N a p o l eo n den Feldherrn ; di«

Welt , sie kennt Napoleon den Kaiser nnd Staatsmann , Beifalle ausgenommen werden,
aber Napleon der Schrift st etter ward ihr nur Vorräthig bei
""

H ... ich -. .1. G . Hottz mann in K arlsruhe . .ließ er jenen Fetdlierrn errathen , der Europa bejwäng ; (5153 . 1 ) . Hamburg . Als erstes UinerrichtSbuch für nicht gefragt , aber er muß sich über fein - f
jene » Kaiser , reffen Riesengang den Erdball erschütterte, kleine Kinder im Englischen ist sehr zu empfehlen bahn vorthetthaft ausweisen nur wtrv ihm

'
dageg

- .oherige Lauf
.en für ge-
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diegene Leistungen eine angenehme und dauernde Stellung
gebeten . . .

Anträge werden bpsorgll und Llnssunft wird erthcilt , auf
Briefe mir tt bezeichnet und gerichtet an bas Kontor dee
Kartsruher Zeituiig .

(5066 .3) Karlsruhe . ( An
zeige .) Zum Besuch meines

Warenlagers ,
in den neuesten deutschen , englischen und französischen Waaren
bestehend , ladet hiermit ergebenst ein

Karl Benjamin Gehres ,
lange Straße Nr . 195 .

( 4266 .) Karlsruhe . ( Logis zu
' vermiethe n .) In dem nenerbauren Hause
lange Straße Nr . 181 ist der dritte Stock , be¬
stehend in sechs ineinandergehenven heizbaren

Zimmern , nebst Alkof , Mansardenzimmer , Waschküche , Keller ,
Holzremise und Antheil am Speicher , sogleich oder auf den
23 . Januar k. I - zu vermiethe ».

( 5124 .3s Karlsruhe . ( Lehrlings -
»gesu ch. In einem hiesigen Ellenwaarengeschäft ,
mit dem ein beträchtlicher Kommissionshandel
verbunden ist , wird unter annehmbaren Berin¬

gungen ein junger Mann , mir den nöthigen Vorkenntnissen ,
als Lehrling ausgenommen . Näheres im Kontor der Karls¬
ruher Zeitung .

_ ( 5175 .2) Mannheim . ( Aufforde¬
rung .) Da ich durchaus an der Gantmaffe

meines zu Karlsruhe verlebten Ehegatten , des
großh . badischen Geheiurenrathes und Direktors

des großherzoglichen Ministeriums des Innern kathot . Kir¬
chensektion , nicht betheiligt seyn will , so fordere ich hiermit
alle Diejenigen auf , die an mich eine Forderung zu machen
haben , sich bei mir in meine Wohnung in Lit . D . 2 Nr . 4
zu melden , um unverzüglich ihr Guthaben in Empfang zu
nehmen .

Mannheim , den 12 . Dez . 1840 .
E . Beeck - Bodan i,

Geheimeraths -Wittwe .
(5057s Rastatt . ( Aktie zu ver¬

kaufen .) Eine Aktie der ettlinger Spinnerei
hat Dr . Jung in Rastatt aus freier Hand
zu verkaufen .
( 4981 .3) Karlsruhe . ( Verkauf spa

nischer Weine .) Den sehr bedeutenden Nach¬
fragen ohnerachter ist mein Lager in Malaga und
Lcres fortwährend mit der gleichen vorzüglichen

_ . Qualität versehen , so daß ich jedem Auftrag , von
hier und von auswärts eingehend , prompt genügen kann .

Der Preis für beide Sorten ist wie bisher Ein Gutden
Pr . Flasche .

Karl Posselt.
(5007 .3s Kar , tsru h e . (Hand¬

el u n g s h a u s v er k au f .) In Unter -
franken und Aschaffenburg wird ein
dreistöckiges , gut gebaut und bisher er¬

haltenes Handlungshaus ( nebst Keller und Scheune ) mit ,
Gerechtsamen , welches sich hauptsächlich auf Spezerei - , Ko¬
lonial - und Farbwaarcnhandel gründet , ans "

freier Hand
verkauft .

Dasselbe steht auf einem der schönste» und besuchtesten
Plätze .des Städtchens , in der Nähe der Kirche , des GcrichtS -
lokals , des fürstlichen Palais und im Angesicht des Markt¬
platzes ; zu dessen Sprenge ) 23 Ortschaften (sage drei und
zwanzig ) gehören und zudem auch als Angränzer von Baden
und Hessen der günstigen und vortheilhafien Lage wegen ,
den Detailhandel mit gutem Erfolge stets betreiben kann .

- Die etwaigen Kaufticbhäbcr können auch nach vorheriger
Verständigung die noch zum Geschäfte erforderlichen vorhan¬
denen Waaren in einem möglichst billigen Preise , auf deren
Wunsch , alsdald erhalten .

Das Nähere hierüber im Kontor der Karlsruher Zeitung
( 4982 .3 ) KarIör u he . ( Ver -

's // ? ' kauf einer Fabrik u . Mühle .)
Es ist eine in der Nähe der Residenz
Karlsruhe gelegene Fabrik zu verkaufe »,

welche sich bis jetzt des besten Fortgangs erfreute , und sich
ihrer vortheilhaften Lage , ihres große » Raumes und ihrer
vielen Gebäulichkeiten wegen zu jeden großartigen Unter - '

nehmungen eignen würde .
Hierbei befindet sich ein« Mühle mit ewiger Wasserge -

rechiigkeit , die ohne Hindermß zu sonstigen Mühlwerken ein¬
gerichtet werden kann , wobei bemerkt wird , daß je nach
Wunsch die Fabrik oder die Mühle besonders abgegeben
Werden kann .

Das Nähere ist im Kontor der Karlsruher Zeitung zu
erfragen .

( 5030 .2) Si » shei m . ( Verkauf
' einer Papierfabrik . ) Eine , in einer

der schönsten Gegenden Badens befindliche , mit
mehreren Morgen Gärten und Wiesen umgebene ,

Papierfabrik ist um die Hälfte des Betrags , was sic zu «
bauen und einzurichtcn gekostet , iiiiter sehr annehmbaren
Zahlungsbedingungen zu verkaufen und das Nähere zu er¬
fahren

bei Kaufmann Köllrcutter in Sinsheim .
( 5071 .3) Steinmauer . ( Hotzver -

*steigerun g .) Die GemeistdeSteinmauer läßt
Mittwoch , den 30 . d . M . , j

Vormittags 9 Uhr ,
aus dem diesjährigen Hiebschlage

50 Stämme zu Boren liegende Hvlländereichen
unter den bei der Versteigerung bekannt gemacht werdenden
Bedingungen auf dem Platze selbst öffentlich versteigern .
Wozu die Liebhaber mit dem Änfügen eingeladen werden ,
daß die Zusammenkunft im Hiebschlage stattfinden wird .

Steinmauer , den 13 . Dez 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

H c i tz m a n n .
( 4992 .3 ) Heidelberg ,

e/ — ( M ühl - und Güter -
versteigern n g . ) Im
Wege gerichtlichen Zugriffs
werden sämmtliche , den Mül -

, ler Friedrich Geißen -

_
>r>ö r f e r '

schen Eheleuten in
Schlierbach zustehenoe Baulichkecken , Mühleinrichtungen ,
Gärten , Wiesen und Aecker , wie sie in Nr . , 27 .5, 278,und
281 dieser Blätter beschrieben sind ,

Freitag , den 8 . Jan . 1841 ,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf hiesigem Nathhause ahermalch versteigert , und ohne Rück¬
sicht auf die Schätzuugspreise , jedoch vor

'
behältlich der Ge¬

nehmigung der GläubigeLschäft / sogleich endgültig zuge¬
schlagen . . ,

Heidelberg , den 7 . Dezbr . ; 1840 . .
Das Bürgermeisteramt .

R i tz h a u p r.
- vckt. Pfaff .

( 5050 .3) Karlsruhe . ( Brennholzverstei¬
gerung . ) Mittwoch , den 23 . d . M ., Morgens 8 Uhr ,
werden im herrschaftl . Kastenwörthwatd , rüppurrer Forsts ,
durch Bezirksförster Schmitt

29H . Klafter eichenes Scheiterholz ,
27 - rothruschenes -

5H , - weißruschenes -
14Hz - pappetnes -
2oH , - gemischtes Prügelholz und

5500 Stück gemischte Wellen ,
öffentlich versteigert werde » , und die Steigerer hiermit ein -
geladen , sich an .obgedachtem Tag und Slnnde zuForchheim
am Rathhaus einzusinden .

Karlsruhe , den 11 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer .
(5045 .3) Nr . 755 . E m m e n v i n g e u . ( Gebäude -

und G e r ä t h s ch a f t e .n v e r k a u f . ) Mittwoch , den
23 . Dezbr . d . I . , früh 9 Uhr , wird das herrschaftliche Zehnt -
scheuer - und Trottgebäude zu Bahlingen in biesein Gebäude
selbst zu Eigenthum öffentlich verkauft werden .

Es wird zugleich auch ein Verpachtungsversuch mit dem
herrschaftlichen Keller nebst ea . 21 Fuder Fässer vorgenom -
men , auch werden die in diesem Gebäude verwahrten Ge -
räthschasten , worunter 4 Trottmaschinenfäffer und Herbst -
stanren sich befinden , dem öffentlichen Verkauf , ansgesetzt
werden .

Emmendingen , den 6 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad . Domänenverwaltiinq .

Hoher .
( 5123 .3) Nr . 1333 . Ettlingen . ( Monturre -

q u i s i t e n l i e s e r u n g .) Für Las . diesseitige Magazin sind
an Monturrequisilen weiter erforderlich :

160 Elle » Steifleinwand ,
4000 - Futlerleinwand , .

300 - goldene Gradzeichen -Borden ,
1272 Dutzend messingene Kavallerieknöpfe , .
1850 . - - Jnfanterieknöpsi ,

600 - - Mantelknöpfc ,
270 - Doppelknöpse an Reithosen ,
160 - kleine Messingknöpfe ,

1964 - schwarze beinene Knöpfe ,
4900 ^ Paar schwarze Haften ,

500HPfllnd Werg ,'305 Elten Äoh , -
455 Garnituren Reithosenleder ,

( 000 Garnituren Pantalonsleder -Besetzuugen
20,000 Ellen gebleichte hänfene Leinwand und

1104 Paar lederne Handschuhe .
Diese Stoffe und Requisiten werben im Summissionswege ^

begebbn und zu Einreichung der Summissioiien
Montag , der 4 . Januar 1841 ,

festgesetzt .
Die Summissioiien sind schriftlich und versiegelt mit der

Aufschrift :
„ Monturrequisitenlicferung "

portofrei anher eiuzureichcu . -
Die gebleichte hänfene Leinwand wird in Parthien bis '

zu 1000 Ellen , jedoch nicht darunter , vergeben ; die hierzu
Lusttragcnden haben deshalb in ihren Sninmissioiien genau ,
das Quantum anzugcben, . das sie zu liefern Willens sind .

Muster und Bedingungen können auf diesseitigem Bureau
eingeholt und eckigesehen werde » . . .

In Len Sunimissionen muß der Lieferstiigepieis ^dontsich
mit Worten ausgcbrückt sehn , auch ist die Bestätigung bei - .,
zufügcn , daß mau von de» !Mustern und Bedingungen . Ein - '

sicht und Keiintniß , genommen hahe . - '
Mit der Lieferung der bestaunten Requisiten muß als :

bald üäch der Begebung begonnen werde » ,
Ettlingen , den 13 . Dezbr . 1840 .

. Großh . bad . Montirnngskommissärial .
'

Sch . ulz ,
Hauptinann . i, . .

( 5137 .3) Nr . 18887 . Karlszuhc . ( Fahstbung .)
In der Nacht vom 5 . auf den 6 . d . Mon . wnchr , mittelst .
Eiusteigens und Einbruchs ; . aus der km Korpsbüreau der
Gendarmerie dahier verwahrten und gewaltsamer Weise er - ,
öffneten Remoiitirungslaffe die bedeutende Geldsumme von
1240 st . 11 kr. entwendet . . ,' -Das Geld bestand größtentheils in Kronen - und kleinen
Thalern , sodann in preuß . Thalern , Guldenstückeii , Secks -
bätznern und Münze , wobei -riur zwei Rolle » von je 108 fl.,
zwei von je 162 fl . , in Kronenrhalern , und eine Rotte zu
50 fl . ' in Scchsdätznern . gerollt waren .

Die bisherige Iluteriuchnng hat keinen begründeten Ver¬
dacht auf eine bestimmte Person ergeben , weshalb . man sich
veranlaßt sieht , riesen , Diebstahl behufs der Fahndung auf
den zur Zeit unbekannten Thäter und die entwendete Geld¬
summe zur öffentlichen Kenntchß , zu bringen .

Als besonderes . Merkmal zur Habhaflwerdung des Thä -
ters kann beigefngr werden ; daß derselbe nach Len aufgefun ,
denen Spuren eiste» seist großen Kuß hat , u . bei Wegnahme
des Geldes sich an deck Annen und Händen nicht unbedeu¬
tend verletzt haben muß . - - -

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht , im Betre -
tungSfaUe den Thäter anher emzuliefern . ^

Karlsruhe , den 12 . Dez . 1840 .
Großh . badisches Stadtamt . .
. . . Sotdt .

vrlti Flieg auf .
( 4955 .3) Rastatt . ( Erle¬

digte Stelle der zweiten
Lehrerin an dem Georg -

^ ^ A u g u st - V i k t o r i n e n - A r m e ii -
er zieh un gs hause dahier betreffend . ) Die
Stelle der zweiten Lehrerin am erwähnten Erziehungshause
kam durch deren Tod in Erledigung und soll wieder besetzt
werden .

Diese Lehrerin muß im Spinnen , Stricken , Nähen , be¬
sonders Weißnähen , Kleidermachen ( dieses jedoch nur , so
weit es Dienstboten für ihre Bekleidung brauchen ) , Flicken
und Bügeln erfahren , sie muß zwischen 24 bis 40 Jahren
alt , ledig , oder Wittwe ohne Kinder , unladelhafler Auffüh¬
rung und katholischer Konfession sehn .

Ihr Jahresgehalt besteht in 100 si . , nebst freier Woh¬
nung und unentgeltlicher Verpflegung , deren Wiederenklaffung
oder Austritt findet nur gegen vierteljährige Aufkündigung
statt .

Die Bewerberinnen um diese Stelle haben ihre Gesuche
nebst den erforderlichen legale » Zeugnissen

längstens bis zum 16 . Januar 1841
bei dem Stiftilngsvvrstande des obenerwähnten Erziehungs -
Hauses dahier einzureichen und müssen sich einer Prüfung in
den obenbezeichneten , ihnen obliegenden Unterrichtsgegen¬
ständen vvfl Seiten der Vorsteherin der Anstalt , so wie einer
vollkommenen Unterordnung unter die Vorsteherin unter¬
werfen .

Rastatt , den 2 . Dezbr . 1840 .
Der Stiftnngsvorstand .

Kürzel ,
Stadtpfarrer .

( 5055 .3) Nr . 22765 . Karlsruhe . ( O ffene Buch -
Hat t e r st e ll e .) Man findet sich veranlaßt , die mit einem
jährlichen Gehalt von 600 si . verbundenen Buchhalterstelle
bei der Schaffnerei Heidelberg wiederholt zur Bewerbung
auszuschreiben , und die Kompetenten aufzufvrdern , binnen 4
Wochen sich bei der Unterzeichneten Stelle zu melden .

Karlsruhe , den 4 . Dez . 1840 .
Ministerium des Innern, , kathot . Kirchensektivn .

Siegel .
vckt. Faller .

(4994 .3) Skr . 13,123 . U e b e r l i » g e n . ( Erledigte
Stelle . ) Die bei hiesigem Bezirksamte erledigte Stelle
eines Nechtspraktikanten und ersten Aktuars mit einem streu
Gehalte von 500 fl . ist bis

den 1 . März 1841
wieder zu besetzen . Diejenigen Rechlspraktikanten , welche sich
darum zu . bewerben Lust haben , werden eingeladen , sich unter
Anlage ihrer Zeugnisse in portofreien Briefen an den unter¬
fertigten Am,tsvoistand zu wenden .

Ueberlingen . den 7 . Dez . 1840 .
Großh . badisches Bezirksamt .

BteibimhauS .
(4914 .3) Lahr . ( Gläubigerau ffordernng .)

Die Pfleger der minderjährigen Kinder des in Ichenheim
verlebten evangelischen Hauprlehrers Johann Georg Ern st
haben die Erbschaft nur unter der Vorsicht .des Erbverzeich -
niffes angetreten und zugleich den Antrag auf Vornahme
einer öffentlichen Schuldeniiquidation gestellt . .

Es werden deshalb alle diejenige » , welche aus irgend
einem Grund Ansprüche an den Nachlaß des Erblassers zu
machen gedenken , hiermit öffentlich anfgefordert , ihre An¬
forderungen

Montag , de» 28 . Dezbr . d . I . ,
vor dem Distrikttheilungskommiffär E . Stuhl in Ichenheim ,
Vormittags 9 Uhr , auf dessen Geschäftszimmer anzumeldrn
und richtig zu sielten , widrigenfalls ihre Ansprüche nur auf
denjenigen Theil der Erbschaft erhalten werden , welcher nach
Befriedigung der Maffegläubiger auf die Erben gekommen ist.

Lahr , den 3 . Dezbr . 1840 .
. » ll Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

- B i t t m a n n .
, (4087 .3) Nr . 806 . Krauthei m . ( Gläubiger -

a u . ffo r d pW il n g .) Stadtpfarrer Will zu Ballenderg
hat bei großh . badischen Bezirksamts dahier die Bitte gestellt ,
seine Schulden durch Administration berichtigen zu lassen ,
zn deren weitern Einleitung die unterfertigte Stelle beauf¬
tragt wurde .

In Folge djescS Auftrags werden nun zum Ordnen des
Schuldcnwescns des Stadtpfarrers Will dessen Gläubiger auf

Mittwoch , de» 13 . Januar 184l ,
Vormittags 8 Uhr ans diesseitiges Geschäftszimmer mit dem
Agidrohen po .rgetqdeu, , daß die Nichterscheinenden die aüen -
fallngen Nachthci

' le sich selbst znznschrcibcn haben ."
Krfinth

'tini , den 2 . Dez l840 .
- v Großh . badisches Amtsrevisorat .

Stei » mez . .
( 4757 . 3 ) Nr . 28 . 574 . Raskatt . ( Aüffvrde

büngi ) Die Wittwe des verstorbenen Bürgers ' Anton
Hagen au er von Stollhofen , Anastasia , geb . Eg ler ,
starb dyn 4 . Oktober d ., I . , die Erben derselben habe » die
Erbschaft nur unter Vorsicht des,Erboerzcichnisses angetreten ;
es werven daher alle diezenigen , welche gegen die Erbmasse
der Anastasia Egler Ansprüche »lachen , aufgefordert , solch-

Montag , den ' 2 t . Dez . d . I . ,
Vormittags 9 . Uhr ,

vor dem Theitungskommiffär Gärtner auf dein Nach¬
hause in Stollhofen persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte anznmeioen , widrigenfalls ihre Ansprüche nur auf
denjenigen Theit der Erbichaftsmaffe erhalten werden , der
nach Befriedigung der Erbschaftsgläubiger auf die Erben
gekommen ist .

Rastatt , den 20 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

S ch a a f f.

( 4948 .3) Nr . 32,8t l . Mannheim . ( Auffor¬
derung . ) Joseph G n m b e l von hier , welcher schon
seib dem Jahre 1818 von hier abwesend ist, ohne Nachricht
hierher gegeben zu haben , oder dessen Leibeserben , werden
aufgeforoeit , sich

binnen 12 Monaten
zur Empfangnahme seines in beiläufig 400 fl. bestehende »
Vermögens zu melden , widrigenfalls derselbe für verschollen
erklärt und das Vermögen seinen sich meldenden nächsten
Verwandten in fürsorglichen Besitz ausgefolgl werden wird .

Mannheim , den 4 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

Riegel .
vckt. Kühne .

( 4925 .3 ) Nr . 2858 . Mannhei >» . ( Erbvorla -
duilg .) Der kaiserlich königlich österreichische Obrist August
von Suc , dessen Wohnsitz unbekannt ist , wird hiermit auf¬
gefordert , das ihm von seinem im Jahre 1816 dahier ge¬
storbenen Oheim , dem Doklor nieck. Hofrath Jakob Joosten ,
anerfallene Erbtheil , mit Zinsenanwachs ca . 50 st . betragend ,

binnen 3 Monaten
dahier in Empfang zn nehmen , unter dem Bedeuten , daß
im Nichterscheinnngsfalle dasselbe lediglich denjenigen werde
zugetheitt werden , welchen es zugekommen wäre , wenn der
Vorgcladene zur Zeit des Erbanfalls nickt mehr am Leben
gewesen wäre .

MMlnheim , den 26 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

W i n t h e r .
vckt. Bürck ,

Theitungskommiffär .



( 4954 . 1) Nr . 17,642 . H -üfingen . ( Präklusiv¬
bescheid .) In der Gantsache gegen Lehrer Joh . Georg
Faist von Allmendshofen werden alle diejenigen , welche
sich bei der am 28 . Nov . d . I . stattgehabten Schuldenliqui¬
dationstagfahrt nicht angemeldet haben , hiermit von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Hüsingen , den 28 . Nov . 1840 .
Großh . bad. f. f . Bezirksamt .

Schwa b .
( 4952 . 1 ) Nr . 11,988 . Engen . ( Präklusivbe -

s ch e i d .) Sämmtliche Kreditoren , welche sich bei der heu¬
tigen Schuldenliquidationstagfahrt des in Gant geratheuen
Augustin Küchler von Ehingen nicht gemeldet , und ihre
Forderungen liquidirt haben , werden von der Gantmaffe
präkludirt .

Engen , den 30 . Nov . 1840 .
Großh . bad . f . s. Bezirksamt .

Leo .
( 4967 . 1 ) Nr . 17,816 . Sichern . ( Präklusiv¬

bescheid . ) In der Gantsache des Andreas Steimke
von Obersasbach werden alle diejenigen , welche in der heu¬
tigen Liquidarionstagfährt ihre Ansprüche anzumelden unter¬
lassen haben , von der vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen .

Sichern , den 3 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Ahles .
( 4985 . 1 ) Nr . 21,041 . Sinsheim . ( Präklusiv¬

bescheid .) Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heu¬
tigen Liquidationstagfahrt ihre Foroerungen an den Nach¬
laß des Christoph Jeckel dahier nicht angemelder haben ,
werden damit von der Gantmaffe ausgeschlossen .

Sinsheim , den 1 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

S p a » g e n b e r g.
(4934 . 1 ) Nr - 18,415 . N e ck a r b i s chP f s h e i m .

( Präklusivbescheid . ) I . S . mehrerer Gläubiger
gegen Stephan Schulz in Siegelsbach , Forderung betr .,

die etwa noch vorhandenen Gläubiger des Stephan
Schulz von Siegelsbach , welche ihre Forderungen in
der im Ausschreiben vom 14 . v . M . festgesetzte » Frist
nicht gellend gemacht haben , werden mit solcher von
der Masse ausgeschlossen , und soll der stattgehabte
Vergleich nunmehr vollzogen werden .

V . R . W .
Neckarbischofsheim , den 28 . Nov . 1840 .

Großh . bad. Bezirksamt .
Benitz .

vllt . Kraus .
( 4931 . 1) Nr . 13,102 . Haslach . ( Präklusiv¬

bescheid .)
In Sachen

mehrerer konkurrirender Gläubiger
gegen

die Verlaffenschaftsmasse des verstorbenen Geometers Anton
Burlander von Haslach, ,

Forderung betreffend ,
Liquidationstagfahrt vom heutigen

Beschluß :
werden hiermit alle diejenige » , welche bei der heutigen Li¬
quidationstagfahrt ihre Ansprüche nicht geltend gemacht
haben , von der vorhandenen Vermögcnsmaffe ausgeschlossen .

Haslach , den 26 . Nov . 1840 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

D i l g e r.
15167 . 1 ) Nr . 18,494 . Borberg . ( Präklusiv¬

bescheid . )
In Gantsachen -

des
Sigmund Stetter von llnterschüpf

werden diejenigen Gläubiger , welche bei der heutige » Liqui -
quidationstagfahrt ihre Ansprüche nicht gellend gemacht , von
gegenwärtiger Masse ausgeschlossen .

Borberg , den 2 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

N e s f.
vllt . Haas .

( 5139 .3) Nr . 33,639 . Mannhei m . ( S ch u t sen¬
kt q u i r a t i o n .) Gegen die Verlassenschaft des Metzgers
Andr . W i m mer von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigslellungs - und Vorzugsverfahren auf

Freitag , de» 15 . Januar 1841 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alle diejenigen ,
welche aus was immer für eurem Grunve Ansprüche an die
Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumetden und zu¬
gleich die etwaigen Borzugs - oder Ilnrerpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunde » . oder - An¬
tretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬
nennung des Massepflegers und Gläubigerausschusses die
Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei - '

tretend angesehen werden .
Mannheim , den 12 . Dezbr . 1840 .

Großh . bad. Stadtamt .
v . Teuffel .

(4964 . 3) E m in e n d i n a e n . ( Schnlvenliqui -
dation . ) Gegen den Thierarzt Gottlieb Ackermann
von Ottoschwanden habe » wir Gant erkannt , und Tagfahrt
zum Richtigslellungs - und Borzugsverfahren dahier auf

Montag , den 21 . Dezember d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

angeordnet .
Alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmasse machen wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche in der angesetzten Tagfahrl ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
vder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelven , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
pfandsrechte zu bezeichnen , welche geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In dieser Tagsahrt soll ein Massepfleger und Gläubiger -
ausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvergleich versucht
werden , und die Nichterscheinenden sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Massepflegers und Gläubiger -
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ausschuffes als der Mehrheit der Erschienenen Leitretend
angesehen werden.

Emmendingen , den 27 . November 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

e . m.
v . Litschgi .

( 5015 .3) Karlsruhe . ( Schuldenliquida¬
tion . ) Aus den Antrag der Wittwe und der Erben des
verstorbenen Schreinermeisters Jakob Friedrich Klonig
zu Graben werden dessen Gläubiger ausgesordert , ihre
Forderungen

Mittwoch , den 23 . Dezbr . d . I . ,
auf dem Gemeindehaus allda , bei der Tyeilungskommission
anzumelden .

Karlsruhe , den 9 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad . Landamtsrevisorat .

Rheinländer .
( 5157 . 1 ) Nr . 28,116 . Lahr . ( Fahndungs¬

zurücknahme . ) Da sich Lukas Gru s e k von Kürzell
seither gestellt hat , so wird die unter ' m 28 . v . M . gegen
denselben erlassene Fahndung zurückgenommen .

Lahr , den 12 . Dezbr . 1840 .
" Großh . bad . Oberamt .

Lang .
( 5171 .2) Nr . 27,995 . Pforzheim . ( Bekannt¬

machung . ) Durch Unheil des großherzoglichen Hosge -
richts zu Rastatt vom 3 . Dezbr . 1840 , Nr . 13,798 , II . Sen .,
wurde der nachbeschriebene Christian Schaan von Würm -
berg , als des 3ten Diebstahls schuldig , zu einer Zuchthaus¬
strafe von 2 Jahren verurtyeilt und der großh . bad . Lande
verwiesen , welches hiermit vorschriftsmäßig verkündet wird .

Personbeschreibung
des Christian Schaan , Bäckergeselle in Würmberg :

Alter : 26 Jahre ,
Größe : 5 ' 4 " ,
Statur : schlank ,
Gesichtsform : rund ,
Gesichtsfarbe : blaß ,
Haare : blond ,
Stirne : hohe ,
Augenbraunen : blond ,
Augen : blau ,
Nase : gewöhnlich ,
Mund : desgleichen ,
Zähne : gur ,
Kinn : rund ,
Bart : stark,
Besondere Kennzeichen : keine ,

Pforzheim , den 15 . Dezbr . 1840 .
Großh . dav . Oberamt .

Brauer .
( 5060 .3 ) Nr . 21,924 . Radolfzell . ( Konskrip¬

tion s p f l i ch t i g e r . ) Bei der gestern vorgenommenen
Rekrutcnaushebung ist der konskriptionspstichtige David Moos
von Gailingen Loos Nr . 35 ohne Entichulvignng anSge -
blieben . Derselbe wird daher aufgefordert ,

binnen 2 Monaten
sich bei der diesseitigen Behörde zu stelle » , um sich über seine
Abwesenheit zu verantworten und seiner Kriegstienstpstlcht
zu genügen , als er sonst als Refraktär behandelt und in die
gesetzliche Strafe verfällt würde .

Radolfzell , den 10 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

U h l .
( 4863 .3) Ni . 10,941 . Möhringen . (Konskrip¬

tion s p f l i ch t i g e r . ) Bei der heutigen Nekrutenaus -
hebung ist der konskrtprionspflichtige Schneidergeselle Josef
Uhler von Mauenheim — Loos - Nr . -20 — ohne Ent¬
schuldigung ausgebliebe » . Er ' wird daher aufgefordert ,

binnen vier Wochen
von heute an sich bei iinterzeichneter Behörde zu stelle » ,
um seiner Kriegsdienstpütcht Genüge zu leisten , widrigenfalls
er als Refraktär behandelt und in die gesetzliche Strafe ver¬
fällt würde .

Möhringen , den 25 . Nov . 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

M a n z ,
Dienstverweser .

vllt . Strobel .
(4959 .3) Nr . 6081 . S t ü h l i n g c n . ( Konskrip -

t i o u s p f l i ch r i g e r .) Der konskriptionspstichtige Johann
Baptist Mehe r von Stichlingen mit Loos - Nr . 12 , welcher
bei der Aushebung dahier nicht erschienen ist , wird andnrch
unfgefordert , sich binnen

6 Wochen
» llatu dahier zu stellen , und seiner Militärpflichtigkeit zu
genüge » , andernfalls er als Refraktär erklärt und in die
gesetzliche Strafe würde verfällt werden .

Stichlingen , den 21 . Nov . 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Frey .
( 4890 .3) Nr . 28,244 . O b e r k , r ch . (Konskrip -

tionspstichtige . ) Die Konskriptionspstichtige » Karl
Wolf und Herrmann Selnach von Oppenau und Sil -
verius Peter von Mösbach , welche bei der heutigen Aus¬
hebung nicht erschienen sind , werden hiermit aufgefordert ,
sich binnen

4 Wochen
von heute an nm so gewisser dahier zu stellen und der
Konskriptionspflicht Genüge zu leisten , widrigenfalls nach
Maaßgabe des Gesetzes gegen sie verfahren würde .

Oberkirch , den 26 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Fauler .
( 5029 .3) Nr . 28,228 . Offen bürg . ( Konskrip -

tionspftichtiger . ) Der zur Konskription pro 1841
gehörige Christian Alerander Lahn er von hier , welcher
sich bei der letzten Assentirung nicht gestellt , auch keine Aus¬
kunft von sich gegeben hat , wird andurch aufgefordert , sich

binnen vier Wochen
um so gewisser dahier zu stellen , als er sonst des Vergehens
der Refraktion für schuldig erkannt und in die gesetzliche
Strafe verfällt wird .

Offenburg , den 7 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Kern .
vllt . B e ck e r t.

( 5008 .3) Nr . 27,236 . Bühl . ( Konskriptions -
Pflichtiger . ) Der Milizpflichtige Anton Detempel
von Bühlerthnl , welcher bei der am 23 . v . M . stattgehabten

Rckrutenauöhebung mit Loos Nr . 141 zum aktiven Kriegs¬
dienste berufen wurde , aber unerlaubt abwesend war , hat sich

binnen sechs Wochen
bei diesseitigem Amte zu stellen, und seiner Militärpflicht zu
genügen , widrigenfalls nach dem Gesetze gegen ihn verfahren
werden soll .

Bühl , den 7 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

H ä f e l i n .
vllt . Bujard .

(4887 . 1) Nr . 23,346 . Brette » . ( S t r a f e r k e n n t-
niß .) Jakob Friedrich Lutz von Gondelsheim , Sol¬
dat im großh . badischen Linieninfanteriereglment Nr . 2,
welcher sich auf diesseitige Aufforderung vom 6 . Aug d . I .
bisher nicht gestellt hat , wird der Desertion für schuldig er¬
kannt , deshalb in die gesetzliche Geldstrafe von 1200 fl.,
welche Strafe ans den dereinstigen Vermögensanfall nach
den gesetzlichen Bestimmungen erhoben werden soll , verfällt ,
und des Gemeinderechts für verlustig erklärt , seine persönliche
Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Breiten , den 8 . November 1840 .
Großh . badisches Bezirksamt ,

N o m b r i d e .
vllt . Heinsheimer .

( 5003 .3) Nr . 27,571 . Lahr . ( V e r m ö g e ins e in¬
weis u n g .) Die gesetzlichen Erben des verlebten Webers
Michel Herrmann von Reichenbach haben sich durch
ihre Pfleger unter obervormundschaftlicher Ermächtigung der
Erbschaftsannahme entschlagen , dagegen hat dessen Wittwe ,
Genovefa , geb . Löffler , um Einweisung in Besitz und
Gewähr des überschuldeten Nachlasses gebeten . Dies wird
hiermit mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß man dem
Gesuche der Wittwe willfahrt , sofern

binnen 2 Monate »
keine gegründete Einsprache erhoben wird.

Lahr , den 5 . Dezbr . 1840 .
Großh . bad. Oberamt .

Held .
( 4988 . 1) Nr . 17,886 . A ch e r n . ( Bekanntma¬

chung .) In Bezug auf die Fahndung vom 20 . v . Mon .
Nr . 17 .069 bringen wir hiemit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß auf die Aufsindung der dem Handelsmann Rüster in
Oberachern entwendeten Tuchwaaren oder die Entdeckung
des Thäters eine Belohnung von 50 fl . ausgesetzt wurde .

Achern, den 30 . November 1840 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Bach .
( 5031 .2) Nr . 27,360 . F r e i b u r g . ( Bekannt¬

machung .) Dem ledige » , großjährigen Hermann Koch
von St . Georgen wird im Sinne des Landrechtsatzes 499
Pauliu Ehret von da als Beistand beigeordnet , ohne
dessen Mitwirkung er keines der dort bezeichneten Geschäfte
vornehmen darf .

Dies wird hiemit zur Warnung bekannt gemacht.
Freiburg , den 5 . Dez . 1840 .

Großh . badisches Stadtamt .
B o g e l .

vllt . Doerffer .
( 4930 .3 ) Nr . 19,474 . B i l l i » g e n . ( Entmün¬

dig n n g .) Die Rosenwirth Robert Held 's Wittwe , Anna ,
geb . Rosen stiehl von Bräunlingen , wird wegen Wahn¬
sinns entmündiget , und für solche Anton Eggert , Bauer
von da , als Pfleger aufgestellt ; was man anmit zur öffent¬
lichen Kenntniß bringt .

Villinge » , den 2 . Dez . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

B l a t t m a n n .
vllt . S e i d e l m e i e --

( 4889 .2) Nr . 19,913 . Baden . ( M u n d t o d t er¬
klär u n g . ) Marimilian H a m m e r , lediger Bäcker und
Kellner von hier , wird wegen Verschwendung im ersten Grad
mundtodt erklärt und ihm Kreuzwirth Matthias Maier
dahier als Beistand beigegeben , ohne dessen Mitwirkung je¬
ner keine der im L. N . S . 513 aufgezählten Rechtshand¬
lungen gültig vornehmen kaum

Baden , den 3l . Okt . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

B i l h a r z.
(4928 . 1) Nr . 26,896 . Pforzheim . ( E r b Vorla¬

dung .) Andreas E tz l e r ' s Kinder , gebürtig von Wei¬
ler , aber im Jahre 1829 nach Amerika ausgewanderk , werde»
vorgeladen ,

in Jahresfrist
das zu Weiler befindliche Vermögen im Betrage von 176 fl.
54 kr . in Empfang zu nehmen, , wenn solches nicht an die
nächsten Verwandten in fürsorglichen Besitz abgegeben wer¬
den soll .

Pforzheim , den 29 . Nov . 1840 .
Großh . badisches Oberamt .

Deimling .

( 4616 .3 ) Nr . 25,410 . Pforzheim . ( Erbvor -
ladung .) Johann Michel Barth zu Eutingen , geboren
in Dürrn am 24 . August 1800 , hat sich 1817 als Schmiede¬
geselle auf die Wanderschaft begeben , aber seit 1819 Nach¬
richt von sich nicht nach Hans gelangen lassen . Auf An¬
suchen der Verwandten wird derselbe andurch vorgeladen ,

in Jahresfrist
sein in 254 fl . 28 kr. bestehendes Vermögen in Empfang zu
nehmen , bei Vermeidung , daß sonst dieses Vermögen in für¬
sorglichen Besitz der Verwandten überlassen werden wird .

Pforzheim , den 10. Nov . 1840 .
Großh : bad. Oberamt .

Deimling .

( 5047 . 3 ) Nr . 2505 . L e o p o l d s h a f e n . ( Erledig¬
te G e h ü l fe n st e l l e .) Durch Beförderung eines diessei¬
tigen

'
Dienstgehülfen ist eine Gehülfenstelle , verbunden mit

einem Gehalte von 500 fl . jährlich , bei uns in Erledigung
gekommen , die sogleich angetreten werden kann , längstens
aber bis gegen die

Mitte des kommenden Monats Januar 1841
besetzt sehn sollte.

Hiezu lusttragende geschäftsgewandte Kameralpraktikanteir
und Kameralassistenten werden veranlaßt , ihre Anmeldungen
mit den erforderlichen Zeugnissen belegt , in möglichster Bälde
portofrei dahier einznreichen .

Leopoldshafe » , den 11 . Dez . 1840 .
Großh . badisches Hanplsteueramt .

Ôberinspektor . H .A .Verwalter . H . A .Konkrvleur .'
Schmoll . Kappler . P fe i f e n b e r g e r .
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